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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhes17.56,
-0O0O °-

Dienstag , den 10 . Dezember 1878.

IV . Cwartal. -Abonnements-Vorstellung.

Stühen der Gefells
Schauspiel in vier Aufzügen von Henrik Ibsen.

Fräulein Bichler.
Fräulein Schauzer.
Herr Grösser.

Personen:

Gustav Beruick, Cousul Herr Lange.
Frau Bernick, seine Gattin Frau Grösser.
Oskar , deren Sohn , 13 Jahre alt ~ " " •
Fräulein Bernick, des Consnls Schwester . . .
Johann Tönnsen, Frau Beruick's jüngerer Bruder
Fräulein Hessel, ihre ältere Halbschwester Frau Lange.
Hilmar Töunsen, Frau Beruick's Vetter Herr Schneider.
Oberlehrer Luudt Herr Höcker.

Großhändler Rummel Herr Morgenweg.
Kaufmann Wiglaud Herr Conseutius.
Kaufmann Saildstadt Herr Ludwig.
Diua Torp , eiu junges Mädchen im Hause des Cousuls . Fräuleiu Bacou.
Prokurist Krapp . Herr Harlacher.
Schiffsbaumeister Auuer Herr Nebe.

Frau Rummel Frau Baldeuecker.
Frau Holt , die Postmeisterin Fräuleiu Wabel.

Frau Lange, die Doktorin  Fräul .Julie Schwarz.
Fräulein Rummel Frau Weiß I

Fräulein Holt Fräulein Zeis II.
Bürger der Stadt , fremde Seeleute, Dampfschiffspassagieren. s. w.

Ort der Handlung : Consul Bernick's Haus in einer norwegischen Seestadt.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : G Uhr.

Kontraktlich beurlaubt:  Fräulein Bianchi , Herr von Horar.

Balkon-Stehplatz . . 1 M . 80 Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 10 „
Logen II. Rangs . . 1 „ 80 „
Parterre -Sperrsitze . . 2 , 10 ,
Parterre 1 „ 40 „

Damit an dcr Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.
Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11—1 Uhr und an dcr Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete nur  von 3 -—41 Uhr Nachmittags des vorher-

gehenden Tages  statt.  Nur  für Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse

und zwar längstens bis */4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze wollen gefl. persönlich oder

schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung

vorhergehenden Tages gemacht werden.
Die ans Vormerkungen abgegebenen  oder an der T ageskasse verkauften Billete

werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Balkon-Fremdenloge . . 31 . 50 Pf.
Fremdenloge  II.  RangS 2 „ 40 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 40 „
Logen I . RangS . . . 3 „ — „
Balkon 3 „ — „

Logen  III.  RangS . . 1 M . 40 Pf.
III.  Rang. Sitzplätze. - „ 90 „
III.  Rang. Stehplätze. - „ 70 „
IV.  Rang. Mitte . . - „ 60 „
IV.  Rang. Seite . . - „ 40 „

Die geehrten Jahres -Abonnenten, welche für daS Jahr 1879 ihre Plätze nicht behalten wollen, werden

ersucht, die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 15. Dezemberd. I . bei Großherzoglicher Hof-

theater-Verwaltung schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zu besagtem Termine keine Kündigung, so werden

die Verträge für das Jahr 1879 ausgefertigt.
Anfragen um Plätze :e. wollen au die Hoftheater-Verwaltung gerichtet werden.
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntnis?, daß mit dem 1. Januar 1879 ein neues Jahres -Abonnement

auf den Theaterzettel eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 10 Pf. beträgt und auf welches die Zettelträger

zu Anfang des Jahres Unterzeichuungslisten vorlegen.
Karlsruhe, den 12. November 1878.

Gcncral -Nrcktion dcs Großh . Hostliclitcrs.

Mittwoch , den 11. Dezember. Theater in Baden: 10.  Abonnements-Vorstellung.
Der Störenfried.  Lustspiel iu vier Akten von R. Benedir.

Aendernng der Abonnements-Nummer.
Donnerstag , deu 12. Dezember, IV. Quartal, KAA » Abonnements- Vorstellung.

Lohengrin.  Große romantische Oper in drei Akten von Richard Wagner.

Druck der Chr. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckcrel.^ (p/j. onjk .^c Nachdruck verboten.
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